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Suchtprävention 

Der Umgang mit Suchtmitteln hat einen großen Einfluss auf die individuelle körperliche und seelische Gesundheit der jungen Menschen. 
Es ist eine zentrale Entwicklungsaufgabe von ihnen mit Rausch- und Suchtmitteln, verantwortlich und sozial angemessen umzugehen. 

Hierbei werden sie durch die pädagogischen Fachkräfte angeleitet und unterstützt. Dies geschieht unter Einhaltung der aktuell geltenden 
Jugendschutzgesetze und ist Teil der pädagogischen Arbeit. 

Junge Menschen erlernen durch die Vermittlung von Werten eine gesunde Einstellung bezüglich Suchtmittelkonsum und haben einen 
entwicklungsangemessenen Umgang damit. 

Ziele:  

- Sucht wird im pädagogischen Alltag mit den jungen Menschen besprochen und thematisiert. 

- Junge Menschen kennen die gesundheitlichen, psychischen und rechtlichen Folgen des Konsums legaler und illegaler Suchtmittel 

- Junge Menschen werden in der Entwicklung ihrer Persönlichkeit so gestärkt, dass sie Problemlösestrategien entwickeln, in welchen Suchtmittel 
keine Rolle spielen. 

- Junge Menschen erleben einen professionellen, d.h. selbstreflektierten und offensiven Kontakt der pädagogischen Fachkräfte mit dem Thema 
Suchtmittel 

- Junge Menschen haben das Recht auf einen wertschätzenden, transparenten und urteilsfreien Umgang mit ihrem Konsumverhalten unter 
Berücksichtigung seiner individuellen Entwicklung und erhält falls nötig weiterführende Hilfsangebote. 
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Indikatoren und ihre Bewertung (Selbsteinschätzung): 

Indikator 
überhaupt 

nicht/ nie 

weniger/ 

selten 
teils-teils 

zu einem 

guten Teil/ 

häufiger 

überwiegend

/ fast immer 

voll+ganz/ 

immer 

Aufklärungsangebote zum Thema Konsum und den damit einhergehenden Risiken 
werden in Gruppenrunden oder Einzelgesprächen unterbreitet 

      

Die pädagogischen Fachkräfte unterbreiten den jungen Menschen im Alltag 
Gesprächsangebote auch zu den Themen Konsum und Suchtmitteln 

      

Den jungen Menschen wird Informationsmaterial bereitgestellt und zur 
pädagogischen Begleitung im Alltag genutzt (Aufklärungsmaterial, Broschüren für 
externe Hilfsangebote …) 

      

Aktuelle Vorfälle, werden aufgegriffen und je nach Situation im Team, in 
Gruppenrunden oder Einzelgesprächen thematisiert, bearbeitet und nötige 
Handlungsschritte bedarfsgerecht umgesetzt 

      

Der Konsum der jungen Menschen und Umgang damit wird im Team besprochen 
und einheitliche Regelungen getroffen  

      

Suchtpräventive Weiterbildungsangebote werden von den Fachkräften 
wahrgenommen. 

      

Die Einrichtung hat Kenntnis über Suchtpräventionsangebote und 
Suchtberatungsstellen in der Region  

      

Die Wohngruppen arbeiten je nach aktuellem Bedarf mit den jungen Menschen an 
dem Bereich der Suchtprävention  
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Anmerkungen: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Datum der Selbsteinschätzung: …………………………………........ 

Selbsteinschätzung durch: ………………………………………. 

 


